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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:  

 

1.  Wie viele nichtalphabetisierte minderjährige 

Flüchtlinge befinden sich im Moment in Deutschland und 

wie alt sind diese? 

 

2.  Wie viele in lateinischer Schrift nichtalphabeti-

sierte Geflüchtete befinden sich im Moment in Deutsch-

land und wie alt sind diese?  

 

Zu 1. und 2.: Zu den in den Fragen 1. und 2. aufge-

worfenen Sachverhalten liegen uns keine Zahlen vor. 

 

 

3.  Wie viele Alphabetisierungsklassen gibt es je 

nach Schulart? 

 

Zu 3.: In Berlin gibt es (Stand 04.04.2017) 64 Alpha-

betisierungsklassen; davon sind 10 an Grundschulen, 24 

an Integrierten Sekundarschulen, 2 an Sonderpädagogi-

schen Förderzentren und 28 an Oberstufenzentren veror-

tet.  

 

 

4.  Wie viele Nichtalphabetisierte werden in den Al-

phabetisierungsklassen, bitte angeben nach Alter und 

Schulart, unterrichtet? 

 

Zu 4.: Die Schülerinnen und Schüler in den Alphabe-

tisierungsklassen werden  in den Koordinierungsstellen 

für Willkommensklassen statistisch nicht nach dem Alter 

erfasst. Eine Unterscheidung wird nur nach Grundschulal-

ter (8 bis 12 Jahre), im Alter für eine weiterführende 

Schule (13 bis 16/17 Jahre) und im Alter für ein Oberstu-

fenzentrum (ab 16 Jahre) getroffen, da auch altersüber-

greifend unterrichtet wird. 

An Grundschulen werden nichtalphabetisierte Kinder 

oftmals, auch wenn sie dem Alter der Schulanfangsphase  

entwachsen sind, nicht gesondert in Alphabetisierungs-

klassen erfasst, sondern in den Willkommensklassen von 

speziell hierfür qualifizierten Lehrkräften unterrichtet.  

 

In den Alphabetisierungsklassen des Grundschulberei-

ches werden (Stand 04.04.2017) 108 Kinder unterrichtet, 

in den Alphabetisierungsklassen an Integrierten Sekun-

darschulen sind es 292 Jugendliche, in den Sonderpäda-

gogischen Förderzentren 14 Schülerinnen und Schüler 

und an den Oberstufenzentren 336 Jugendliche im Alter 

von 16 bis 21 Jahren. 
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